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Regina Bayer, Arbeiterin, unverheiratet, aber Mutter von zwei Kindern, erfährt, dass 
sie im Begriff ist, ihren Freund Krüger an eine andere Frau zu verlieren. Der Ingenieur 
hatte ihrem Leben einen neuen Sinn gegeben, nun wird sie, werden ihre Kinder 
wieder allein stehen. Um Krüger zu imponieren, fasst sie den schwerwiegenden 
Entschluss, sich zu einem Ingenieur-Abendstudium, für das in ihrem Betrieb gerade 
geworben wird, zu melden. Sie ist überzeugt, dass ihr spontaner Wunsch im 
Kollegenkreis freudig begrüßt wird. Hier kennt man zwar ihre Gründe nicht, wohl 
aber ihre private Situation und rät ihr eindringlich ab. Regina will ihren Plan schon 
wieder aufgeben, da findet sie unerwartete Unterstützung bei Bekannten und 
Nachbarn und muss neue Entscheidungen treffen. 
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